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Anhang 3.

Verechnung der Logarithmen durch Interpolation .

Geſetzt , man ſollte log p berechnen und P liege zwiſchen den Zahlen
a und b, deren Logarithmen man kennt , daß log a d, log b 5
iſt , ſo hat man log /a bÆ flogab = 1 ( 4＋ 5) , d. h. man hat den
Logarithmus einer Zahl gefunden , die zwiſchen a und b liegt, die alſo der
Zahl p ſchon näher kommt als a und b ſelber . Es ſei / ab SHai und
1 ＋ 6) ui , ſo iſt log al af , und die Logarithmen der Zahlen
a, al und b, welche der Größe nach auf einander folgen , ſind bekannt .
Liegt p zwiſchen a, und b, ſo hat man den Logarithmus einer Zahl
ae zu ſuchen, die zwiſchen a, und b liegt , wie man zuerſt den Loga⸗rithmus von af aus den Logarithmen von a und b ſuchte . Für die
Berechnung des Logarithmus der Zahl 5 , welche zwiſchen den Zahlen1und 10 liegt , deren Logarithmen 0 und 1 ſind , macht ſich der Anfangder Rechnung ſo :

A2=2 = 1 log A — 0

58 10 log B 1

C2 = ¹ο = 3,1622776625 log C 4Æ 05

D = VBC = 56234132540 log D 0,75

EA = VOPD = 42169650366 log E 0,625

FÆ = ED 4,8696752530 log F Æ0,6875
6 = Æ = P F = 52329911489 log G 0,71875
H = FG 5,0480657487 10g H 0,703125

I = FI = 4,9580682447 log 1 0,6953125

K = /HI = 5,0028646130 log K ＋ 0,69921875
Uu. ſ. w.

Der Logarithmus von K iſt nur noch um 0,00025 größer alsder Logarithmus von 5. Man muß ſo lange fortfahren , bis manlinks auf eine gewiſſe Anzahl von Decimalſtellen die Zahl 5 erhält

Anhang 4.

Allgemeine Berechnung der Logarithmen.
Um die Logarithmen aller ganzen Zahlen zu berechnen , machtman die Seite 85 angegebene Reihe noch convergenter und bringt ſiein Rückſicht darauf , daß man nur die Logarithmen der Primzahlen zu
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